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EINLADUNG zur Hauptversammlung des JWV Thun  
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JAHRESBERICHT DES PRÄSIDENTEN 
 
Liebe Jägerinnen und Jäger, 
geschätzte Kameradinnen und Kameraden, 
liebe Leser und Leserinnen 
 
 „Wenn möglich, erledige ich eine Frage immer sofort“ 
 
Diese Worte begleiteten mich im ganzen zweiten Jahr als Vereinspräsidenten. 
Ich tue die Dinge in der Reihenfolge ihrer Wichtigkeit. Es gibt nichts Schlimmeres, 
als wenn sich die unerledigten Sachen auf dem Schreibtisch türmen. Aus diesem 
Grunde habe ich auch rechtzeitig mit dem Schreiben des Jahresberichtes ange-
fangen.  
 
Als Nachfolgerin von Werner Amstutz wählten wir an der Hauptversammlung 
vom 09. März 2018 Sabine Brechbühl als Redaktorin des Mitteilungsblattes. Sa-
bine hat sich im Vorstand gut eingelebt und macht das Mitteilungsblatt mit „Härz-
bluet“! 
 
An vier Vorstandsitzungen wurden unsere Vereinsgeschäfte diskutiert, Meinun-
gen ausgetauscht, Entscheide gefällt und anschliessend umgesetzt. Am „Vor-
standsbrätlen“, organisiert von Marc Studer, konnten wir die Kameradschaft pfle-
gen und einen gemütlichen Abend verbringen. Die Orientierungsversammlung im 
August in der Krone Uetendorf wurde gut besucht und Wildhüter Peter Schwendi-
mann hat uns die Neuerungen, sowie die gesetzlichen Vorgaben, klar und deut-
lich in Erinnerung gerufen. Aus meiner Sicht ist es für jede Jägerin und jeden 
Jäger ein Muss an der Orientierungsversammlung teilzunehmen. Dies gehört, 
wie das Einschiessen der Jagdwaffen, zur Vorbereitung auf die kommende Jagd.  
 
Einen grossen persönlichen Erfolg verbuchten unsere Jungjäger Fritz Amstutz, 
Urs Grossniklaus, Pascal Kobel, Lorenz Rohrer, Werner Schmid, Mike Schmid 
und Beat Schlüchter. Sie konnten nach ihrer Ausbildung und dem erfolgreichen 
Ablegen der Jägerprüfungen ihre Ausweise in Empfang nehmen.  
Herzliche Gratulation! 
 
Im Berner Jägerverband wurde an der Delegiertenversammlung Daniel Wieland 
als Nachfolger von André Meyrat als Präsident der Kantonalen Ausbildungskom-
mission gewählt. André Meyrat erhielt die Ehrenmitgliedschaft des BEJV. 
 
Die am 1. Dezember geplante Vereinsjagd auf Fuchs musste mangels genügend 
Anmeldungen abgesagt werden. Es scheint, dass eine solche Veranstaltung lei-
der keinen Anklang mehr findet. Über das Thema Vereinsjagd müssen wir uns 
ernsthaft Gedanken machen. 
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In der Woche, während ich diesen Jahresbericht schreibe, ist das Wetter wech-
selhaft. Sonnenschein, Regen und Wind wechseln sich ab. Genauso ist mir das 
ganze Vereinsjahr vorgekommen, wobei die sonnigen Abschnitte überwiegen. 
Was mich ein wenig nachdenklich stimmt, ist die Tatsache, dass wir trotz inten-
siver Suche keinen Vizepräsidenten finden konnten. Es kommt mir so vor, dass 
in der heutigen Zeit keiner mehr Verantwortung übernehmen will!? Das ist im 
Grunde genommen sehr schade. Mein Aufruf geht an alle Jägerinnen und Jäger 
des JWVT, meldet euch, wenn Ihr im Vorstand mitmachen möchtet. Das Amt des 
Vizepräsidenten ist nun schon seit zwei Jahren unbesetzt. Es sollte doch möglich 
sein, diese Vakanz zu ersetzen? 
   
Das Engagement zu Gunsten unser Fauna und Flora, wie auch zur Werterhal-
tung unserer Berner Jagd, lohnt sich auf jeden Fall. Wir werden von allen Seiten 
kritisch betrachtet und unsere Tätigkeit wird entweder positiv oder negativ wahr-
genommen. Es liegt an jedem von uns dafür zu sorgen, dass die positive Seite 
überwiegt. Denn nur so können wir unsere Passion noch lange ausüben.   
   
Ich komme zum Schluss und zum Dank. 
 
Ich danke allen, die sich in irgendeiner Form für das Wohl unseres Vereins und 
unserer Berner Jagd im Allgemeinen verdient gemacht haben. Es ist mir bewusst, 
dass ich nicht alle namentlich erwähnen kann. Es wird nicht nur an der Front 
grosse Arbeit geleistet. Nein, es sind all die kleinen und grossen Arbeiten im Hin-
tergrund, welche das Funktionieren eines Vereines überhaupt ermöglichen. Eure 
Mitarbeit wird weiterhin und vermehrt an unseren Vereinsanlässen gebraucht, 
denn nur so können unser Verein und die Berner Jagd weiterbestehen. Ein gros-
ser Dank gilt meinen Vorstandskolleginnen und meinen Vorstandskollegen, wel-
che mich auch dieses Jahr tatkräftig unterstützten. Wie ihr aus ihren Jahresbe-
richten entnehmen könnt, haben sie ihre Funktionen mit viel Engagement ausge-
übt. Weiter bedanke ich mich bei den OK-Mitgliedern des Pelz- und Fellmarktes 
und der Trophäenschau, unter der Leitung von Herbert Blum. Das OK ist be-
strebt, uns im 2019 ein attraktives Jägerfest zu organisieren. 
 
Ich danke den vier Thuner NASU-Gespannen, unter der Leitung von Fritz Bühler, 
welche auf eine sehr erfolgreiche Saison zurückblicken können. 
 
Ein grosses Dankeschön geht an die Mitglieder der Jagdhornbläsergruppe Ra-
beflue, unter der Leitung von Obmann Christian Kropf, welche unseren Verein in 
Freud und Leid würdig vertreten. 
 
Einen speziellen Dank richte ich an die drei Wildhüter unseres Vereinsgebietes 
Bruno Dauwalder, Andreas Rubin und Peter Schwendimann für ihre Hilfe, die 
grosse Unterstützung und die gute Zusammenarbeit. 
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Uns wird die Arbeit nicht ausgehen und wir sind alle gefordert miteinander Lö-
sungen zu erarbeiten und nicht die eigenen Interessen an erster Stelle zu sehen.     
 
Für das bereits begonnene Jahr 2019 wünsche ich allen schöne Augenblicke und 
viele positive Erlebnisse bei den jagdlichen Tätigkeiten, Wohlergehen in Familie 
und Beruf, viel Glück, gute Gesundheit, wunderschöne Anblicke in Flora und 
Fauna und ein kräftiges Weidmannsheil. 
 
         
Euer Präsident 
         
Ruedi Stoller 
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JAHRESBERICHT SCHIESS-OBMANN 2018 
 
Jungjäger 
Im Januar absolvierten die Jungjäger den Sicherheitsgrundkurs im Bergfeld. Im 
Sommer besuchten sie drei Ausbildungstage im Kugel- und Schrotschiessen, 
welche als Pflichtmodule galten. Zwei Ausbildungstage fanden im Schiessstand 
Mitholz und einer im Jagdschiessstand Wimmis / Burgholz statt. 
 
Im August begleitete ich die Jungjäger an den Pirschgang Rouchgrat. Am Pirsch-
gang konnten die Jungjäger erstmals bei prüfungsähnlichen Bedingungen ihre 
Schiessfertigkeit testen. Es wurde erfreulicherweise sehr gut geschossen. Einige 
Jungjäger besuchten ebenfalls im August den Pirschgang Susten. Mindestens 
ein Pirschgang muss durch die Jungjäger absolviert werden (Pflichtmodul). 
 
Im November wurde im Bergfeld eine praktische Zwischenprüfung durchgeführt. 
Dabei wurde ein Schiessprogramm und das Distanzen-Schätzen vorbereitet, 
welches die Jungjäger auf die kommende praktische Prüfung vorbereiten soll. 
Den Jungjägern, welche im Frühling 2019 die Jagdprüfung absolvieren, wünsche 
ich viel Erfolg. Zurückblickend gratuliere ich den ehemaligen Jungjägern, welche 
im Frühling 2018 die Jagdprüfung erfolgreich bestanden haben. 
 

Jagdschiessstand Wimmis / Burgholz 

Vorab danke ich allen Helfern, welche beim Kugel- und Schrotschiessstand mit-
geholfen haben. Dank ihres Einsatzes konnte ein meist reibungsloser Schiess-
betrieb durchgeführt werden. Im Frühling kamen die Helfer der drei Jagdvereine 
zusammen, um den Schiessstand und die Umgebung auf Vordermann zu brin-
gen. Die Beteiligung der Helfer vom JWVT war erfreulich hoch. Eine vierte 
Scheibe im Kugelschiessstand erwies sich als gute Investition. Die Schiessan-
lage wurde, wie die Jahre zuvor, sehr gut besucht. Im November fand das jährli-
che Jagdschiessen statt. Vom JWVT kamen insgesamt 11 Mitglieder an das 
Jagdschiessen. Davon vier Jungjäger. Durch den Jagdverein Niedersimmenthal 
wurde das Jagdschiessen sowie die Preise organisiert. Besten Dank dafür. 
 

Pirschgang 
Die Pirschgänge Rouchgrat und Susten wurden auch im Jahr 2018 von zahlrei-
chen Jägerinnen und Jägern besucht. Die beiden Pirschgänge eignen sich bes-
tens, um vor der Jagd noch einmal auf die verschiedenen Wildarten und Distan-
zen seine eigene Schiessfertigkeit zu testen. 
 
Für das Jahr 2019 wünsche ich euch Waidmannsheil und viele schöne Momente 
bei der Jagdausübung. 
 
Euer Schiess-Obmann 
Kunz Michael 
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SCHIESSDATEN 2019:  
JAGDSCHIESSANLAGE BURGHOLZ   
 
 

Tag Datum Zeit Schrot Kugel 

Samstag 23. März 0900-1600 
Kein Schiessbetrieb,  

Inbetriebnahme Schiessstandes 

Samstag 30. März 0900-1200 X X 

Mittwoch  3. April 1600-2000 X X 

Samstag 6. April 0900-1200 X X 

Samstag 6. April 1400-1800 X X 

Mittwoch  10. April 1600-2000 X X 

Samstag 13. April 0900-1200 X X 

Mittwoch 17. April 1600-2000 X X 

Samstag 20. April 0730-1200 
0900-1200 

öffentlich 

0730-1200  

nur für Jungjäger 

Samstag 20. April 1300-1800 
1300-1800  

nur für Jungjäger 

1300-1800 

öffentlich 

Mittwoch 24. April 1600-2000 X X 

Samstag 27. April 0900-1200 X X 

Mittwoch 1. Mai 1600-2000 
Geschlossene Gesellschaft,  

kein Betrieb! 

Samstag 4. Mai 0900-1200 X X 

Mittwoch 8. Mai 1600-2000 X X 
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Freitag 10. Mai 1600-2000 
Geschlossene Gesellschaft,  

kein Betrieb! 

Samstag 11. Mai 0900-1200 X X 

Mittwoch 15. Mai 1600-2000 X X 

Freitag 17. Mai 1600-2000 
Geschlossene Gesellschaft,  

kein Betrieb! 

20. Mai 2019 bis 14. August 2019 Sommerpause 

Mittwoch 14. August 1600-2000 X X 

Samstag 17. August 0900-1200 X X 

Samstag 17. August 1400-1800 X X 

Mittwoch 21. August 1600-2000 X X 

Samstag 24. August  0900-1200 X X 

Samstag 23. November 0900-1200 Jagdschiessen 

 
 
 
HINWEIS: Zur Sauberhaltung unseres Schrotschiessgeländes verschiessen wir  
nur noch Weicheisenschrot (Stahlschrot). Solche Patronen können im Stand 
gekauft werden. BLEISCHROT IST VERBOTEN!  
 
Neu ist eine Jahreskarte für Fr. 200.- erhältlich (nur mit Anteilschein), welche im 
Kugelstand sowie im Schrotstand bezogen werden kann. Für solche, die keine 
Anteilscheine besitzen, kostet die Jahreskarte Fr. 350.- (enthält einen Anteil-
schein, welcher automatisch ausgestellt wird). Die Jahreskarte bezieht sich auf 
unbeschränkte Passenzahl, in beiden Anlagen jedoch ohne Munition. 

 
Wir freuen uns auf Deinen Besuch und verbleiben mit freundlichem  
Jägergruss  
 
Schiessobmann: Georg Stauffenegger 079 750 42 04  
Verantwortlich: Schrotstand Andreas Minnig    079 622 59 08 
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Aufruf geht an alle Jägerinnen und Jäger des JWVT 
 
ES WIRD GESUCHT:  
 
Neuer Vorstandskollege / Vorstandskollegin  
im Amt des Vizepräsidenten / Vizepräsidentin 
 
Engagiere dich aktiv beim Jagd- und Wildschutzverein Thun und bring dich ein!  
 
Gestalte unsere Aktivitäten mit, diskutiere mit uns, unterstütze 
den Präsidenten bei seinen Aufgaben und helfe mit, den Verein 
mit deiner Meinung und deinen Entscheidungen weiterzubrin-
gen.  
 
Es würde uns sehr freuen, bald jemanden zu finden, der Verantwortung über-
nimmt und mit uns anpackt!  
  

http://www.iconarchive.com/show/outline-icons-by-iconsmind/Like-2-icon.html
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JAHRESBERICHT JAGDHUNDE-OBMANN 2018  
 

Mit einer Vororientierung und einer „Waldputzete“ starteten am 24. März die Hun-
dekurse 2018, welche dann vom 6. April bis 3. August mit wöchentlichen Übun-
gen durchgeführt wurden. Wie jedes Jahr wurden ein Gehorsam-, ein Schweiss- 
und ein Schleppe- / Apportierkurs angeboten. Insgesamt nutzen 27 Hundeführer 
die Ausbildungsmöglichkeiten. Als Übungsleiter stellten sich die erfahrenen und 
engagierten Kollegen Beat Fahrni (Stv), Kurt Bürki, Herbert Blum und Niklaus 
Bühlmann (Wasserarbeit) zur Verfügung.  

 

An der Oberländischen Gehorsamsprüfung vom 23. Juni 2018, die auch die-
ses Jahr vom JWV Thun organisiert wurde, konnten 7 Gespanne des JWV Thun 
die Ausweise und Urkunden für das Bestehen der Prüfung entgegennehmen.  

 

Ich gratuliere folgenden Hundeführern zum Prüfungserfolg:    

 Niklaus Bühlmann mit Deutsch Drahthaar, Iaro v.d. Fischweid 

 Beat Bühler mit Berner Niederlaufhund , Hazel vom Lorzenlauf 

 Peter Schwendimann mit Deutsch Langhaar, Edda v. Murner See 

 Bruno Santschi mit Jack Russel Terrier, Blacky 

 Heinz Reichenbach mit Deutschem Wachtelhund, Yenni v. Buchrain 

 Franz Rohrer mit Irish Terrier, Artax AMIRO von Teckberg 

 Kurt Graber mit Foxterrier, Luna.    

 

Genauere Angaben über die Prüfung waren im MB Nr. 140 vom August 2018 
publiziert. 

 

Bei schönem Wetter und angenehmen Temperaturen haben die Jagdvereine 
Frutigen und Adelboden am Sonntag, 12. August 2018 die TKJ-
Schweissprüfung der Region Berner Oberland des Berner Jägerverbandes 
durchgeführt. Die fachmännisch angelegten Fährten im optimalen Prüfungsge-
lände ergaben für alle Gespanne faire Bedingungen. Die Prüfungsleitung oblag 
Walter Stoller. Der Präsident der Kommission für das Jagdhundewesen des 
BEJV, Marc Beuchat, amtete als Richterobmann. Folgende Gespanne vom JWV 
Thun haben die Prüfung bestanden: 
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500m nach TKJ-Reglement: 

 Hans Amport mit Alpenländischer Dachsbracke Nala von den Haden-
boden (30.08.2016) 

 Peter Schwendimann  mit Deutsch Langhaar Edda von Murner Seee 

(14.02.2017) 

 Peter Walti mit Deutsch Langhaar Aischa vom Köhlerwald 
(15.05.2015) 

 Fredy Wiederkehr mit Magyar Vizsla Iarosz von Hentschenried 
(15.04.2016) 

 

Schleppe- und Wasserapportierprüfung vom 17. November 2018 

Vom JWV Thun haben die Prüfung in Belp und Umgebung bestanden: 

 Schwendimann Peter mit Deutsch Langhaar 

 Walti Peter mit Deutsch Langhaar 

 Ingold Stephan mit Foxterrier  
 

Erwähnenswert sind auch die Prüfungserfolge von Peter Michel, Franz Rohrer 
und Peter Walti. Genauere Angaben zu diesen Prüfungen können im MB Nr. 
141 November 2018 nachgelesen werden.  

 

Nachsuche  

Auch unser NASU-Team mit Friedrich Bühler (Sektorchef), Hansruedi Bähler, 
Niklaus Bühlmann und Donald Winterberger  war in der Ausbildungsphase aktiv 
und hat mit verschiedenen Übungen den „Ernstfall“ wirklichkeitsnah geprobt. Es 
ist zu wünschen, dass jeder Jäger und jede Jägerin die NASU-Rufnummer 058 
678 83 12 im Handy gespeichert hat. 

 

Hündelerabend (17.08.2018) 

Der Abschluss der diesjährigen Hundeausbildung bildete am 17. August der tra-
ditionelle „Hündelerabend“ im Stöckliwald. Die meisten Hundeführer, die 
Übungsleiter und Gäste genossen in gemütlicher Atmosphäre die aus der Hün-
delerkasse offerierte Suppe mit Spatz.  
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Dank 

Zum Schluss danke ich meinen Übungsleitern für die immer konstruktive und 
kompetente Unterstützung. Ebenso danke ich allen Helferinnen und Helfern die 
im Hintergrund aktiv waren, sowie den Kollegen vom Vorstand für die Unterstüt-
zung des Bereichs Hundewesen. Erwähnen möchte ich auch noch die grosszü-
gigen Spenden von Bruno Santschi und Heinz Reichenbach. Gyger Ulrich danke 
ich für die Enten, die er mir zur Verfügung gestellt hat. Ein besonderer Dank ge-
bührt auch den engagierten NASU Führern, die sich während der Jagd zu Guns-
ten der Waidgerechtigkeit zur Verfügung stellen und sich dabei auch exponieren.  

 

Zum neuen Vereinsjahr wünsche ich Euch allen alles Gute, gute Gesundheit und 
viel Glück. 

 

Uetendorf, im Dezember 2018 

 

Marc Studer 

Jagdhundeobmann   
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ANMELDUNG: Hundekurs des JWVT im Jahr 2019 
 
Definitive Anmeldung (bitte vollständig und in BLOCKSCHRIFT ausfüllen) 
Kursdaten werden vor Kursbeginn schriftlich zugestellt 

 
Hundeführer/Hundeführerin Jagdhund 

 
Name: ______________________  Name:  _____________________  
 
Vorname: ______________________  Zwingername:  _____________________  
 
Strasse/Nr.: ______________________  SHSB.Nr.:  _____________________  
 
PLZ, Ort: ______________________  Chip Nr.:  _____________________ 
  
Telefon P: ______________________  Farbe:  _____________________  
   
Mobil: ______________________  Wurfdatum:  _____________________ 
  
E-Mail:  ______________________  Rasse:  _____________________ 
  
  Rüde   Hündin  
 
  Kopie der Abstammungsurkunde 
     ist beizulegen. 
 

  Hund ohne Abstammungsurkunde 
 
  Ausländischer Hund ohne SHSB Nr. 
Ausbildungsangebot 

 
(Bitte gewünschte Ausbildung ankreuzen) 

 
 500 Meter    CHF  50.-             
 
 1000 Meter   CHF 50.-   
 
 Schleppen und Wasserprüfung  CHF 50.- 
 
 Wiederholungskurs   CHF 30.- (NASU-Mitglieder JWVT kostenlos)  
 
 Gehorsamskurs  CHF 20.-   
 
Anmeldungen bis spätestens am 09. März 2019 an: 
 

Marc Studer 
Fliederweg 59 
361 Uetendorf                          E- Mail:   marc.studer@gmx.ch             
 
Es werden nur schriftliche Anmeldungen berücksichtigt. 
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JAHRESBERICHT HEGE-SEKRETÄR 2018 

Ein turbulentes Hegejahr liegt hinter uns. Es gibt Zeiten, da läuft alles perfekt. Sei 
es auf der Arbeit, zu Hause, in der Freizeit oder auf der Jagd. Und plötzlich ist er 
da, der Tag an dem sich vieles ändert. Wieso, warum fragt sich mancher. Darauf 
habe ich auch keine Antwort. Dir Peter, möchte ich aber danken, für dein Enga-
gement für die Hege und die Zusammenarbeit mit mir. 
 
Biotophege Stockental 
Im Stockental leisteten 23 Heger und Hegerinnen einen Biotophegeeinsatz, der 
von Peter Schwendimann organisiert wurde. Bei Schnee und Temperaturen um 
den Gefrierpunkt wurde an einem Bachlauf Sträucher und Gehölze geschlagen 
und anschliessend auf Haufen zusammengetragen. Dieser Anlass diente auch 
den anwesenden Jungjäger und Jungjägerinnen, die verschiedenen Sträucher 
zu lernen. Für die Verpflegung, offeriert von der Einwohnergemeinde Niedersto-
cken, und Peter Schwendimann für das Organisieren ein grosses Merci!  
 
Hegerapport 
Am kantonalen Hegerapport konnte ich das bestellte Material entgegennehmen. 
Anschliessend gab es einen Rückblick auf das vergangene Hegejahr, wobei auch 
diskutiert wurde, was verbessert werden könnte.  
 
Hegematerialausgabe 
Wie immer anfangs April wurde das bestellte Hegematerial an die Hegechefs 
abgegeben.  
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Hegerabend  
Bei der Brätlistelle in der „Chüestelli“ in Heimenschwand fand bei bestem Wetter 
der Hegerabend statt. Fritz Fahrni mit seinen Helfern vom Hegekreis 8 (Buchhol-
terberg), hatten einen schönen und gemütlichen Anlass organisiert. Besten Dank 
nochmals. Ein Dank geht auch an die Gemeinde Buchholterberg für das gespen-
dete Apéro. Adrian Fahrni konnte zum Dank für 20 Jahre Hege das Hegemesser 
entgegennehmen.  
 
Wildschadenverhütung  
Im Oktober konnten Fritz Liechti, alt Bannwart von Fahrni, und ich mit den Jung-
jäger und Jungjägerinnen an jungen Tannen und Lärchen Knospenschutz und 
Chuder anbringen. Fritz, für deine fachkundigen Angaben und Ausführung und 
den Aser ein grosser Dank.  
 
Hegechefsitzung  
Die Hegechefsitzung konnte im gewohnten Rahmen durchgeführt werden. Zwei 
Hegechefs hatten sich entschuldigt, was aber keinen Einfluss auf verschiedene 
Diskussionen mit verschiedenen Themen hatte. Martin Haldimann vom Hege-
kreis 9 hat als Hegechef demissioniert. Tinu, merci für deinen Einsatz als He-
gechef in den letzten Jahren. Wie du zu mir gesagt hast wirst du auch weiterhin 
Hegetätigkeiten ausführen. Im Dezember konnte ich in der Person von Beat 
Schüpbach einen neuen Hegechef gewinnen. Beat danke, dass du dieses Ämtli 
übernimmst. 
 
Rehkitzrettung/Unfallverhütung/Biotophege 
Hier ein paar Zahlen von geleisteten Hegestunden: 
 
360 Felder verwittert/verblendet    88 Felder vorweg gesucht 
  47 gerettete Rehkitze     20 vermähte Rehkitze 
  12 Km Strassen verblendet                24 Std Zaun erstellen 
  30 Std Schutzmaterial weggeräumt             134 Std Biotophege 
 
Frösche über die Strasse tragen, Wildwarnreflektoren reinigen, Maisfelder ein-
zäunen, Wildschweinschäden decken usw., …usw., …. All diese Arbeiten wur-
den von euch Heger und Hegerinnen im letzten Hegejahr erledigt. Dafür gibt es 
einen Applaus!   
 
Der Wildhut, den freiwilligen Helfer und Helferinnen und für die freiwilligen Hege-
beiträge bedanke ich mich herzlich. 
 
Jegersgfehl und viele schöne Erlebnisse wünsche ich euch im neuen Jahr. 
 
Der Hegesekretär      
Andreas Lehmann      
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Hier könnte Ihr Inserat für Sie und 
Ihre Firma werben: Damit Sie mehr 

auffallen!  
 

Melden Sie sich für eine  

Platzierung bei der Redaktion 
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AGENDA: Anlässe 2019 / 2020 
 
 
 
 

Datum Anlass Ort 

09. März 2019  Oberwalliser Pelzfellmarkt Mörel 

15. März 2019 Hauptversammlung JWVT Krone Uetendorf 

27. April 2019 Delegiertenversammlung BEJV Schwarzenburg 

22. Juni 2019  Gehorsamsprüfung Oberland Kienersrüti 

02. August 2019 und 
03. August 2019 

Pirschgang Rouchgrat Röthenbach 

11. August 2019 Schweissprüfung Oberland Frutigen /  

Adelboden 

17. August 2019 und 

18. August 2019 

Pirschgang Susten Steingletscher 

23. August 2019 Orientierungsversammlung 
JWVT 

Noch nicht bekannt 

16. November 2019 Schleppen- und Wasserappor-
tierprüfung 

Belp 

31. Januar 2020 und 

01. Februar 2020 

Kant. Trophäenausstellung Pelz- 
und Fellmarkt 

Thun 

13. März 2020 Hauptversammlung JWVT Noch nicht bekannt 

 

Termine Berner Jägerverband ( BEJV) unter: www.bernerjagd.ch  

 
 
  

http://www.bernerjagd.ch/
http://www.iconarchive.com/show/windows-8-icons-by-icons8/Time-Tear-Off-Calendar-icon.html
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AGENDA: HEGEWESEN 2019  
 
 
 
 

Datum / Zeit Anlass / Tätigkeit Ort 

Sa, 02. März  

8.00 Uhr**                         
Biotophege 

Verkehrs-  

Sicherheitszentrum 

Stockental 

Sa, 09. März 

8.00 Uhr** 

Biotophege  

(Ausweichdatum für 
02.03.2019) 

Verkehrs-  

Sicherheitszentrum 

Stockental 

Di, 02. April  

ab ca. 17.30 Uhr 
Hegematerialausgabe Hartlisberg Magazin 

Sa, 04. Mai     

ab ca. 17.30 Uhr 

Hegerabend  

(Einladung folgt) 
Homberg 

 Fr, 22. Nov.  

 20.00 Uhr 

Hegechefsitzung  

(Einladung folgt) 
Noch nicht bekannt 

 

** Im Zweifelsfall gibt es unter der Telefonnummer 079 / 500 44 96 am 01. und 
08. März Auskunft. 
 
Für die übrigen Anlässe gibt es kein Ausweichdatum.  
 
  

http://www.iconarchive.com/show/windows-8-icons-by-icons8/Time-Tear-Off-Calendar-icon.html
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Restaurant Allmendhof 
Mittlere Strasse 91 
3600 Thun 
Tel. +41 33 223 72 92 
 
info@restaurant-allmendhof.ch 
www.restaurant-allmendhof.ch 
Das Restaurant Allmendhof ist beliebt für seinen Mittags- 
lunch – täglich 2 Mittagsmenüs die gut bürgerliche Küche 
Großer separater Saal für Anlässe bis 60 Personen 
Große Gartenterrasse für den Sommer 

 
 
 

 ALASKA A LA CARTE AG Individualreisen 

  Alaska-Wildlachs-Import Alaska I Kanada I USA   

  Anja Plüss / Samy Gugger Island I Nordeuropa 
 

  3615 Heimenschwand Tel. +41 (0)3 438 80 86 

  Tel. +41 (0)33 453 11 86 lotti.pluess@chinooktours.ch 

 info@alaska-wildlachs.ch www.chinooktours.ch 

 www.alaska-wildlachs.ch Angel- und Jagdreisen Alaska I Kanada 

 

mailto:m.dapar@gmx.ch
http://www.restaurant-allmendhof.ch/
mailto:lotti.pluess@chinooktours.ch
mailto:info@alaska-wildlachs.ch
http://www.chinooktours.ch/
http://www.alaska-wildlachs.ch/
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REDAKTIONSSCHLUSS 
 
 
 
 
MB  143 April 2019 Freitag, 29. März 2019 
MB 144 Juni 2019 Freitag, 25. Mai 2019 
MB  145 November 2019 Freitag, 25. Oktober 2019 
 
Es freut mich, Beiträge von Mitgliedern per E-Mail in elektronischer Form 
entgegenzunehmen, Beiträge in handschriftlicher Form können natürlich 
per Post eingereicht werden. Besten Dank im Voraus für Ihre Rückmel-
dungen und Zusendungen. 
 
Sabine Brechbühl, Redaktorin 
Oberländerweg 57 
3658 Merligen  
E-Mail: binebre@bluewin.ch  

 
 
MITTEILUNGSBLATT ONLINE:  
www.jwvt.ch/mitteilungsbatt   
 
Jederzeit und überall verfügbar! 
 
Bist du nicht zu Hause und möchtest einen Bericht aus dem letzten MB 
nachlesen? Bist du unterwegs und möchtest dringend die Agenda und 
unsere Anlässe prüfen? Oder benötigst du weitere Informationen?  
 
Auf unserer Webseite ist unser MB kurz nach der Publikation auch als 
PDF verfügbar.  
 
Melde dich per E-Mail bei der Redaktorin, falls du auf Papier ver-
zichten kannst, und du das MB nicht mehr per Post erhalten möch-
test. So sparen wir Druck- und Versandkosten.  
 
  

mailto:binebre@bluewin.ch
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Der Vorstand bedankt sich herzlich bei allen 
Vereinsmitglieder für Ihr Engagement! 

Nur mit eurer Unterstützung können wir die gemeinsamen Ziele unseres 
Vereins erreichen:  

 Erhaltung und Förderung der bernischen Patentjagd  

 eine weidgerechte Jagdausübung im Rahmen einer nachhaltigen 
Bejagung der Wildbestände 

 Unterstützung aller geeigneten Massnahmen zur Hege der Wild-
bestände und Förderung der Erhaltung und den Ausbau deren 
Lebensräume.  

Wir setzen uns ein für eine gute Kameradschaft unter unseren Mitglie-
dern und sind um die praktische Ausbildung der Jungjäger besorgt.  

 

 

  



«Traditionen sind kostbar. 
 Sie werden von Generation zu 
 Generation weitergegeben. 
 Mit diesen Werten leben wir.»

Markus Wenger, Unternehmensberater

Fragen Sie uns.

Helvetia Versicherungen
Generalagentur Thun
Hinter der Burg 2, 3601 Thun
T 058 280 78 51, F 058 280 78 00
M 079 656 41 97
www.helvetia.ch

 

     
 

     
 

 

  

 

     
 

     
 

 

  

Schützen 
Sie Ihr 
Gehör!

Weitere Informationen: www.hmzag.ch

8
9 

9
8

8    9      8    9      9    8      9    8      9    8        

Ein individuell angepasster 
Gehörschutz passt – und 
schützt wenn’s knallt!
Unsere Hörmittelzentralen in der Region Bern
Bern | Burgdorf | Interlaken | Langnau i. E.
Meiringen | Schwarzenburg | Thun

«Traditionen sind kostbar. 
 Sie werden von Generation zu 
 Generation weitergegeben. 
 Mit diesen Werten leben wir.»

Markus Wenger, Unternehmensberater

Fragen Sie uns.

Helvetia Versicherungen
Generalagentur Thun
Hinter der Burg 2, 3601 Thun
T 058 280 78 51, F 058 280 78 00
M 079 656 41 97
www.helvetia.ch

 

     
 

     
 

 

  

 

     
 

     
 

 

  

Inhaber Martin von Gunten
www.motoschindler.ch

	 Alte Bernstrasse 170 	 Tel. 033 437 50 37
	 3613 Steffisburg 	 Fax 033 437 50 69



Sportrestaurant Hot Shot
Gerber Hans-Rudolf

 033 453 14 32

Kreuzweg 86, 3616 Oberlangenegg

Öffnungszeiten
Sportrestaurant   

Oktober bis März: 

 
  
 April bis September:  
  

Bar

  
  

ist nur Freitag und
Samstag geöffnetMo + Di ab 16.00h

Mi–Fr ab
 

Sa + So ab 08.00h

Mo + Di geschlossen
Mi

  
ab

 

Do–So ab 10.00h
10.00h 16.00h




